
Liebe Fußballfreunde, 

 
nach sieben Spielen mit zwei Unentschieden und nur einem Sieg läuft es für den HSV in 

der Saison 2016/2017 gar nicht rund. Eine eklatante Defensivschwäche führt dazu, dass 

der HSV im Schnitt drei Gegentore pro Spiel kassiert. Sollte sich hier im taktischen 

Bereich nichts ändern führt dieses direkt zum Abstieg aus der Landesliga. Hierzu bedarf 

es keiner Schwarzmalerei. 

 

Es kann nicht sein, dass immer wieder darauf hingewiesen wird, dass sich die neu 

formierte Mannschaft erst noch finden muss, denn dafür gibt es eine Vorbereitungszeit 

vor der Saison. Die guten Ergebnisse in der Vorbereitung, gegen klassenniedrigere 

Mannschaften, haben zu einer Selbstüberschätzung geführt. 

 

Umso wichtiger ist es heute aus einer kompakten Abwehr heraus einen Punkt gegen die 

Reserve des Regionalligisten SC Verl zu erkämpfen, besser wäre natürlich ein Sieg. 

Liebe Fans des HSV bitte unterstützt unsere Mannschaft bei dieser schwierigen Aufgabe. 

Erfreulich sind die Tabellenstände unserer Frauenmannschaft und unserer zweiten 

Mannschaft, beide Mannschaften stehen an den Tabellenspitzen ihrer jeweiligen Liga. 

 

Liebe Anhänger des HSV ich wünsche euch und mir möglichst viele positive Ergebnisse 

unserer aktiven Fußballer an diesem Wochenende. Danke für eure Unterstützung, ganz 

gleich wann, wo und wie. 

 
Mit Rot-Weißen Grüßen 

Peter Spiegel 

1. Vorsitzender 
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HSV-Spieltag: 

  Kreisliga B 09.10.16 

HSV II : SV Sudhagen 

(11:00 Uhr)  

  Kreisliga C 09.10.16  

Int.FcPaderborn : HSV  III  

(15:00 Uhr) 

Kreisliga C 09.10.16 

SuS Boke II : HSV IV  

(13.00 Uhr) 

  Bezirksliga  09.10.16 

Delbrücker SC :  

HSV Frauen (13:00 Uhr)  

 

Anstoß: Sonntag 09.10.16 ; 15:00 Uhr;  Waldkampfbahn 

HSV : SC Verl II 

 

 
Zählbares gegen SC Verl II ? 

F: M.Heinemann 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

Programm:       
 

4.Spieltag   29.09.16 

HSV : Steinhagen                    2:5 
 

5.Spieltag   11.09.16 
Avenwedde : HSV                 4:2    
 

6.Spieltag   18.09.16 
HSV : Sury. Paderborn        1:1            
 

7.Spieltag   25.09.16 
Vlotho : HSV                           4:5 

8. Spieltag 

Spielfrei 
 

9. Spieltag 9.10.16           15:00 
HSV : SC Verl 2  

 

 Hövelhofer SV: Die Mannschaft muss noch enger zusammenrücken, 

damit die Wende eingeleitet werden kann. 

Foto:  fupa.net 

 

 
Nächster Rückschlag für den HSV – 2:5 

Niederlage gegen Steinhagen 

Wer gehofft hatte, dass mit dem 5:4 in Vlotho endgültig der Knoten geplatzt 

ist, wurde leider enttäuscht. Die Mannschaft von Coach Mark Meinhardt 

verlor das Heimspiel gegen Steinhagen mit 2:5.  

Die Geschichte des Spiels ist relativ schnell erzählt. Der HSV legte einen 

Traumstart auf dem Rasenplatz des Grünen Wegs hin. Nach 3 Minuten flankte 

Oli Werner scharf vor das gegnerische Gehäuse und ein Steinhagener 

Verteidiger bugsierte das Leder in die eigenen Maschen. Diese frühe Führung 

gab allerdings nicht die erhoffte Sicherheit im Spiel des personell arg 

gebeutelten HSV (neben den Langzeitverletzten fehlten zusätzlich Kranzioch, 

Knitter und Lemke). Steinhagen übernahm das Kommando des Spiels und 

glich nach 6 Minuten aus. Im Verlauf der 1. Halbzeit gelang den Gästen die 

Führung. Mit dem Schlusspfiff der 1. Halbzeit kam es zu der ersten von zwei 

Schlüsselszenen dieses Spiels. Michael Mantasl verschoss einen Foulelfmeter, 

nachdem Moritz Zimmermann im 16er zu Fall gebracht worden war. So ging 

es mit einem Rückstand in die Pause. Direkt nach Wiederbeginn dann die 

zweite Schlüsselszene: Steinhagen spielte gefällig nach vorne und traf zum 

vorentscheidenden 1:3. Steinhagen zog bis zur 64. Minute auf 1:5 davon, ehe 

Maik Peters Ergebniskosmetik betreiben konnte und den 2:5 Endstand 

herstellte.  

So ist es erneut an der Zeit die Floskeln zu bemühen, dass man Ruhe bewahren 

und konzentriert weiterarbeiten muss um die Trendwende einzuläuten.  

 

 
Betrieb mit seinem Treffer 

Ergebniskosmetik für den 

HSV: Maik Peters 

 

Foto: Elmar Neumann 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

Die Reserve des HSV hält weiter Ihre Spitzenposition und hat nach dem 

Ausrutscher der SG Verlar/Mantinghausen gegen Holsen jetzt auch 3 Punkte 

Vorsprung auf den ärgsten Verfolger. 

Im nächsten Derby gegen den SC Ostenland II gewann man am Ende souverän 

mit 3:0. 

Auf dem tiefen und seifigen Nebenplatz in Ostenland spielte der HSV von 

Beginn an nach vorne und konnte sich so schon zu Beginn einige Hochkaräter 

rausspielen. Doch zunächst scheiterten Brökelmann (5.) und Kleinegrauthoff 

(8.) noch am gut aufgelegten Keeper des SCO.  

So dauerte es bis zur 13. Minute ehe Hendrik Schäfers von der Landesliga-

Leihgabe Kranzioch freigespielt wurde und zum 1:0 einschieben konnte. 

Der HSV blieb weiter am Drücker. „Bulle“ Brökelmann scheiterte zunächst 

noch an der Latte (27.), bevor er 5 Minuten später dann Grund zum Jubeln 

hatte. Brocke spielte einen langen Ball auf Schäfers, der seinen Gegenspieler 

ins Leere laufen ließ, um dann den Ball überlegt zurück zu legen. „Bulle“ ließ 

sich nicht zweimal bitten und prügelte den Ball zum 2:0 in den Knick. 

Bei den Gastgebern gingen aber nicht die Köpfe runter, sondern der SCO hielt 

in einem intensiven Spiel weiter dagegen. Kurz vor der Pause hatte der HSV 

Glück, als die Ostenländer zweimal gefährlich vor dem Gehäuse von Meyer 

auftauchten. So ging es mit dem 2:0 in die Kabinen. 

Nach der Pause passierte nicht mehr viel. Nach einer Ecke von Brocke stand 

Kranzioch genau richtig und netzte zum 3:0 Endstand ein. Weitere gute 

Chancen durch Brökelmann (65.), Beermann (70.) und Kranzioch (80.). 

konnten nicht genutzt werden – auf der Gegenseite musste Meyer noch einmal, 

nach einem Kopfball von Münsterteicher, sein ganzen Können unter Beweis 

stellen (88.).   

 

Der HSV spielte mit folgender Aufstellung: 

Meyer – Kranzioch, Thieschnieder (17. Beermann), Kilz, Mirau – Voß, Brocke 

– Laigle (53. Karakilcik), Kleinegrauthoff (46. Pollmann), Schäfers – 

Brökelmann. 

Programm:       
 
 

1. Spieltag 11.08.16 
Kastr. Stukenbrock : HSV II 0:2 
 
2. Spieltag 14.08.16 
SC GW Espeln II : HSV II 2:5 
 
3. Spieltag 19.08.16 
HSV II : VfB SR Holsen 1:3 
 
4. Spieltag 28.08.16 
SV Alfen : HSV II  3:4 
 
5. Spieltag 06.09.16 
HSV II : SV Schöning  4:0 
 
6. Spieltag 07.09.16 
FC Stukenbrock II : HSV II 0:7 
 
7. Spieltag 18.09.16 
HSV I I  : SV Upsprunge II 5:0 
 
8. Spieltag 22.09.16 
SV 03 Geseke II : HSV II      0:10 
     
9.Spieltag 25.09.16 
HSV I I  : FC Hövelriege 6:0 
 
10.Spieltag 05.10.16 
SC Ostenland II : HSV I I 0:3 
 
11.Spieltag 09.10.16 
HSV I I  : SV Sudhagen - : - 
  
 

Die Serie hält - 555. Minuten ohne Gegentor     

Daniel „Bulle“ Brökelmann erzielte 

in Ostenland seinen 11. Saisontreffer  

 

 

Landesliga-Leihgabe Marcel 

Kranzioch traf zum 3:0 Endstand 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Kantersieg dient zum Aufatmen 

Die Reserve des HSV traf am Donnerstagabend bei Flutlicht auf den Nachbarn 

Westerloh Lippling und zeigte das sie auch guten Fußball spielen können. Das Spiel 

begann sehr gut und ließ bei den Zuschauern keine Langeweile aufkommen, denn in 

der 17. Spielminute traf der HSV schon zum 1:0 (Kleinegrauthoff). Kurz darauf folgte 

das 2:0 (Christopher Isaak, 21.) und das 3:0 (Ivan Sharov, 23.) und das sollte es noch 

nicht gewesen sein. Gegen fast chancenlose Lipplinger ließen sich die Hövelhofer 

kaum eine Chance entnehmen. Nach 36 Minuten traf der junge Nachwuchsspieler 

Piecuch zum 4:0 Pausenstand. Mit einer unterhaltsamen ersten Halbzeit ging es in die 

Pause. Die Hövelhofer schlossen nach dem Anpfiff zur zweiten Halbzeit direkt an 

ihrer Leistung aus der 1. Hälfte an und trafen zum 5:0 (Kleinegrauthoff 46.). Nun 

waren auch mal die Lipplinger dran und konnten jubeln, da die Hövelhofer bei einem 

Standard unkonzentriert waren und ein Eigentor erzielten (55.). Aber der HSV wusste 

sich zu helfen und schoss eine Minute Später das 6:1 (Kleinegrauthoff, 56.). Zum Pech 

der Lipplinger fiel das 7:1 durch ein Eigentor nach einer sehr guten Hereingabe von 

Sharov (63.). Das Spiel verlief hauptsächlich in der Hälfte der Lipplinger, wodurch der 

Stand verdient war. In der 77. Spielminute kam es dann zu einem Höhepunkt für die 

Hövelhofer in dieser Saison, denn der eingewechselte Frank ''Huxxi'' Huxdorff traf 

zum 8:1 in unnachahmlicher Manier. Doch das sollte es noch nicht gewesen sein, denn 

Sharov erzielte in der 79. Minute sein 2. Tor am Abend und schnürte somit einen 

Doppelpack. Kurz vor Schluss durften sich die Gäste auch noch freuen, da sie zum 9:2 

trafen (83.). Im Großen und ganzen war es ein verdienter und in der Höhe 

angemessener Sieg der Hövelhofer, welche sich durch den Sieg wieder an die oberen 

Tabellenplätze hefteten. 

Ein großer Dank geht an die Verstärkung aus der 2. Mannschaft. 

Der HSV spielte mit folgender Aufstellung: 

Strack – Schlifter, Isaak, Koj, Otte - Sharov, Kleinegrauthoff, Sostmann – Turan 

(Hübert, 69.), Piecuch (Huxdorff, 72.), Tissen 

Programm:  
 
 

7.Spieltag 25.09.16 
SJC Hövelriege : HSV  1:3 
 

8.Spieltag  29.09.16 
HSV : Westerloh Lippling 9:2 
 

9.Spieltag   09.10.16 
Int. FC Paderborn : HSV -.- 
 

10.Spieltag      16.10.16 
HSV : Azzurri Paderborn -.- 
 

11.Spieltag  23.10.16 
SV Sande : HSV  -.- 
 

 

Frank Huxdorff, sorgte mit seinem ersten 

Tor überhaupt für Aufsehen 

Foto: Marc Köppelmann 

Man of the Match: Matthias 

Kleinegrauthoff traf dreifach 

und legte zweimal vor. 

Foto: Mark Heinemann 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

HSV IV – FC Westerloh Lippling 0:2 (0:1) 

Heute empfing die 4te. Mannschaft den Tabellenführer aus Lippling (7 

Spiele, 7 Siege, 18 Punkte). Dass es kein leichtes Spiel für die 4te wird 

war allen bewusst, so bekam man auch direkt in der 6 Minute das 1:0 

durch einen abgefälschten Kopfball nach einer Ecke. Hövelhof konnte mit 

zwei guten Torchancen kontern jedoch leider ohne Erfolg. In der 10 

Minuten wurde der letzte Mann von Lippling im 16er gefoult und so kam 

es zum 2:0 der Gegner. Hövelhof hatte gute Chancen durch Romano 

Mückenhaupt und Tim Krausch leider ohne Erfolg. Kurz nach Beginn der 

2ten Halbzeit konnte Lippling zum 3:0 erhöhen und in der 65 Minute zum 

4:0. Leider wieder keine Punkte für uns, trotz alledem hat man sich nicht 

kampflos geschlagen gegeben. Die 4te Mannschaft bedankt sich auch bei 

der Unterstützung der Spieler aus der 2ten und AH-Mannschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützung der AH-Mannschaft (Hartwig Bee, Jochen Bender, Matthias Ulrich) Foto: 

ssvmedenbach.de 

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützung aus der 2 & 3ten. Mannschaft (V.L. Dominik Düsterhus, Ismail Wende, Pascal Stiller) 

 

 

 

 

 

Programm:       
 
 
 

2.Spieltag  27.04.16 

HSV IV : RW Bentfeld              1:7 
 

3.Spieltag  18.08.16 
SV Sudhagen II : HSV IV       5:0    
 

4.Spieltag  25.08.16 
HSV IV : GW Anreppen II             0:4       
 

5.Spieltag  11.09.16 
HSV IV : TuRa Elsen III           1:2 

6.Spieltag  18.09.16 
GW Paderborn II : HSV IV         4:1 
 
7.Spieltag  25.09.16 
SJC Hövelriege II : HSV IV        6:0 
 
8.Spieltag  29.09.16 
HSV IV : FC Westerloh Lippling       0:4 
 

Auf www.fupa.net gibt es immer 

einen Liveticker unserer Spiele. 

Hier können zudem auch 

ausführliche Spielerstatistiken, die 

einzelnen Spieltage und eine 

ausführliche Tabelle angeschaut 

werden. 

HSV IV empfängt Tabellenführer aus Lippling 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

TSV Sabbenhausen - HSV 2:3 (1:3) 
 

Im Spitzenspiel des 8. Spieltages trafen mit dem TSV Sabbenhausen (2. mit 21 Punkten) 

und den HSV Frauen (3. mit 19 Punkten) zwei bislang ungeschlagene Teams aufeinander, 

 die jeweils erst drei Gegentore zugelassen hatten. 

Hinterher muss man vielleicht sagen, dass auch etwas Glück dabei war,  aber aufgrund 

einer bärenstarken ersten Hälfte der 2:3 Erfolg für die HSV Frauen in Ordnung geht. 

Das Spiel begann mit etwas Verspätung aufgrund der Platzbelegung, womit der HSV aber 

keine Probleme hatte.  Direkt mit dem Anpfiff waren sie voll da. Ein schneller 

Tempovorstoss über rechts,  tolle Ballbeherrschung von Cott,  ein Querpass und in der 

Mitte die mit eingerückte Kersting – 0:1 nach nur zwei Minuten. Dieses frühe 

Erfolgserlebnis gab natürlich Auftrieb.  Die Gastgeberinnen hatten in dieser Phase 

Probleme mit der für sie ungewohnten Situation ; Rückstand und ein Gegner,  der weiter 

Druck machte. 

Zunächst liessen die HSV Frauen weitere sich bietende Chancen aus, ehe Cott nach schöner 

Vorarbeit von Lienen auf 0:2 erhöhte (25′). Durch einen Standard und ihre dafür 

prädestinierte Schützin Heptner kam Sabbenhausen kurz vor der Halbzeit gefährlich nahe 

ran (42′), Austermeier behielt aber in der Folge die Nerven, nutzte ihre linke 

„unberechenbare“ Picke und stellte mit Hilfe des Innenpfostens den alten Abstand zur 

Halbzeit wieder her. 

In der zweiten Hälfte legten die Gastgeberinnen eine Schüppe drauf und die HSV Frauen 

hatten Probleme,  ihr Spiel fortzusetzen.  Sie liessen sich tief in die eigene Hälfte drängen 

und konnten kaum noch für Entlastung sorgen. So kam es,  wie es kommen musste.  Ein 

weiterer Freistoßpfiff für die Gastgeberinnen und der 2:3 Anschlusstreffer durch Oakley in 

der 73′. 

Eine spannende,  nervenaufreibende Schlussphase hatte begonnen.  Die HSV Frauen 

hielten dem Druck aber Stand und brachten die 3 Punkte nach Hause!  Der Feierei auf dem 

Hövelmarkt stand also nichts mehr im Wege! 

 

Es spielten: Dunschen, Isaak, Gelheut, Jagdmann, Kuberka, Lienen, Austermeier, Cott, 

Kersting, Wende, Penner 

 

Es trafen: Kersting (2`), Cott (25`), Austermeier (45`) 

 

Kreispokal Viertelfinale SC GW Paderborn – HSV 0:4 (0:2) 
 

Clever gespielt möchte man sagen. Ausfälle gut kompensiert und auf die Zähne gebissen. 

GW macht ein gutes Spiel, der letzte Pass sitzt aber noch nicht so ganz. Die HSV Frauen 

hingegen waren sehr effektiv mit einer stabilen Abwehr und somit eine Runde weiter 
 

Es spielten: Dunschen, Bush, Gelheut, Masmeier (Göllner 74`), Kuberka, Lienen, 

Austermeier (Lindemann 22`), Cott, Kersting, Wende, Penner 
 

Es trafen: Masmeier (37`), Cott (84`), Lienen (42`,90`) 

 

Programm:       
 
 

1.Spieltag 14.08.16 
HSV : SF Oesterh.-Kohlstädt 5:0 
 

2.Spieltag 21.08.16 
SV Kollerbeck : HSV                0:4 
 

3.Spieltag 28.08.16 
HSV : SSV Würgassen             10:1 
 

4.Spieltag  04.09.16 

SJC Hövelriege : HSV              1:3 
 

Kreispokal Runde 1  08.09.16 
SV Eintracht PB : HSV            1:6    
 

5.Spieltag  11.09.16 
HSV : TuS Wadersloh             5:1       
 

6.Spieltag  18.09.16 
TuRa Elsen : HSV                     0:0  

7.Spieltag  25.09.16 
HSV : SV Geseke              4:0    
 
8.Spieltag  01.10.16 
TSV Sabbenhausen : HSV  2:3   
 
Kreisp. Viertelfinale  06.10.16 
SC GW Paderborn : HSV        0:4    
 
 

Erst die Arbeit, dann das verdiente Vergnügen 

Juli Austermeier (links im Bild) 

erzielte bei ihrem zweiten Einsatz 

das wichtige Tor zum 3:1 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Vorschau nächster Gegner:  

 

 

 

Der HSV empfängt den SC Verl II und hofft auf Zählbares 

Mit dem SC Verl II stellt sich eine Mannschaft an der Waldkampfbahn vor, die einen guten alten 

Bekannten in ihren Reihen hat. Maxi Kaspar trug letzte Saison noch das Trikot des HSV und startete zu 

dieser Saison das Abenteuer Regionalliga beim SC Verl.  

Die Regionalliga-Reserve des SC Verl hat einen sehr durchwachsenen Saisonstart hingelegt und belegt 

momentan mit 12 Zählern Platz 8 in der Tabelle. Nach 0 Punkten aus den ersten beiden Spielen steigerte 

sich die Mannschaft und holte in Tengern ihre ersten Punkte. Es folgte eine Achterbahnfahrt der 

Gefühle, denn in aller Regelmäßigkeit folgten guten Leistungen und Siegen, Niederlagen, die sicherlich 

so nicht eingeplant waren. Da man zuletzt 3:0 gegen Vlotho gewinnen konnte, stehen die Chancen nicht 

schlecht, dass der HSV genau zum richtigen Zeitpunkt Gegner des SC Verls ist und möglicherweise 

wieder die schwächere Seite des SC zum Vorschein kommt.  

Über ein Gastgeschenk, in Form von 3 Punkten, von dem oben genannten Maxi Kaspar, würden wir uns 

sicher freuen. Doch schenken wird der SC Verl dem HSV nichts, sodass eine couragierte Leistung von 

Nöten sein wird, um mindestens einen Punkt an der Waldkampfbahn zu behalten.  

 

 

Hier noch im Trikot des HSV: 

Maxi Kaspar 

Foto: Marc Heinemann 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Tabellensituation unserer Seniorenmannschaften 

 

4. Mannschaft Kreisliga C3 

 

1. Mannschaft Landesliga Staffel 1 

 

2. Mannschaft Kreisliga B1 

 

 

1. Mannschaft Landesliga Staffel 1 

 

2. Mannschaft Kreisliga B1 

 

3. Mannschaft Kreisliga C1 

 

Frauen Bezirksliga Staffel 2 

 

 

Quelle: 

www.fupa.net 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Statistik der Seniorenmannschaften     Stand 06.10.2016 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



 

 

Die F 4 des Hövelhofer SV 
 
In der F 4 spielen alle Kinder des 2. Halbjahres des Geburtsjahrgangs 2009. 

Das wirkt sich bei unseren Jüngsten bisher noch auf die Ergebnisse aus, gerade wenn 

gegen Gegner des Jahrgangs 2008 gespielt wird. Aber das Spielverständnis ist von 

Spiel zu Spiel besser geworden. Die letzten beiden Spiele wurden nur noch 

unglücklich mit jeweils einem Tor Unterschied verloren. Somit sind die Trainer 

zuversichtlich, dass es bis zum 1. Saisonsieg nicht mehr lange dauern wird. 

 

  
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

Unsere Mannschaft trat gegen PSV Stukenbrock-Senne mit folgenden Spielern an: 

 

Hinten von links:  Jost Sander, Nicklas Rennkamp, Tom Lindlar, Julian Kaufmann, 

 Damian Völker Calvete 

Unten von links:   Jasper Baumann, Scott Watson, Elias Regenbrecht, Liam Theis, 

 Adhurim Hasani 

 

Programm:   F 4-Jugend 
 
 

1. Spieltag  02.09.16 
HSV 3 : HSV 4    8:2 
 

2. Spieltag  05.10.16 
HSV 4 : FC Hövelriege                :    
 

3. Spieltag  16.09.16 
Westerloh-Lippling : HSV 4  7 : 1 
 

4. Spieltag  24.09.16 
HSV 4 : PSV Stukenbrock       1 : 2 
 

5. Spieltag  05.10.16 
HSV 4 : Delbrücker SC III   4 : 5 



 



 

 

Die Fußball-Bambinis stellen sich vor 
 

Wir sind ein Team, bestehend aus 22 Kindern (Jahrgänge 2010-2012), das sich regelmäßig zum gemeinsamen Training 

trifft. Im Sommer wird auf dem Kunstrasenplatz an der Waldkampfbahn in Hövelhof von 17:00 – 18:00 Uhr trainiert. 

Im Winter trainieren wir in der Dreifachturnhalle an der Krollbachschule. 

Im Vordergrund stehen bei uns:  

Die Freude am Sport, der Umgang mit dem Ball und der Spaß mit der Mannschaft, ein gemeinsames Ziel zu erreichen. 

Taktik und Ergebnisse spielen bei uns noch keine große Rolle.  

In Freundschaftsspielen und kleineren Turnieren stellen die Kinder gerne ihr Können unter Beweis. So auch in der 

bevorstehenden Hallensaison, für die schon einige Turniere geplant sind. 

Für uns Betreuer, Dieter Bernert (Tel.01623250351) und Ralf Guder (Tel. 01738346429), ist es Woche für Woche eine 

große Freude, mit den Kindern zu trainieren. Neue Nachwuchskicker sind herzlich willkommen und können jederzeit 

gerne mal beim Training "reinschnuppern". 

 

 

 

                    



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

6:2 Auswärtssieg der E1 beim SV 03 Geseke und erobern 

somit den 2.Platz in der Tabelle!! 

 
Unsere E1 setzte sich mit einer sehr starken Leistung gegen Geseke durch. 

Nach anfänglichen Schwierigkeiten fand die Mannschaft immer besser ins Spiel und 

gewann am Ende verdient. Mit diesem Sieg springt die E1 nun in Gruppe 3 auf den 2.Platz 

in der Tabelle. 

 

 
 

 

Auswärtsniederlage der E2 beim PSV Stukenbrock-

Senne trotz starker Leistung 

 
In einem Anfangs ausgeglichen Spiel waren die Gastgeber in der ersten Hälfte 

erfolgreicher und gingen nicht unverdient mit 4:1 in die Pause. 

In der zweiten Hälfte konnten der HSV lediglich zum Ende des Spiels nochmal an die gute 

Anfangsphase anklopfen. Die Gastgeber konnten ihren Vorsprung durch gute Konter 

ausbauen und verließen schließlich mit 7:2 als Sieger den Platz. Momentan belegt die E2 in 

der Gruppe 6 den 4.Platz. 

 

 

Knappe 5:7 Niederlage der E3 im Heimspiel gegen FC 

Westerloh-Lippling 

 
In einem sehr spannenden Spiel verlor die E3 trotz einer sehr starken Mannschaftsleistung 

mit 5:7 gegen FC Westerloh-Lippling. Beide Mannschaften zeigten ein sehr gutes Spiel. 

Leider am Ende mit dem glücklichem Ende für die Gäste aus Westerloh-Lippling. 

Trotzdem war das Trainerteam unter der Leitung von Patrizio Mancini, Philipp Böltner und 

Niklas Horenkamp mit der Leistung sehr zufrieden. In der Gruppe 10 belegt die E3 jetzt 

den 6.Platz. 

 

Programm:   E-Jugend 
 
 

6.  Spieltag  28.10.16 
HSV 1  : Delbrücker SC 2      : 
 

7. Spieltag  05.11.16 
SC GW Paderborn 3 : HSV 1   : 
 

6. Spieltag  29.10.16 
HSV 2: SV GW Anreppen      : 
7. Spieltag  05.11.16 

TuRa Elsen 4 : HSV 2     : 
 

6. Spieltag  29.10.16 
JSG Wewelsburg 2 : HSV 3   :  

7. Spieltag  05.11.16 
HSV 3 : SJC Hövelriege II         : 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Tim Wiese hat keine Chance 

 

 

Memeth Karakilcik, besser bekannt unter den Namen „Memo“ fehlte in den vergangenen Wochen aus einem 

ganz bestimmten Grund beim Training.  

Die letzten zwei Wochen trainierte der Hobby-Bodybuilder im WWE Wrestlingzentrum von Orlando, um sich 

für einen Startplatz in der Wrestler Szene, die ab Dezember dieses Jahres durch Deutschland tourt, zu 

empfehlen. 

„Das Training war schon brutal!“ berichtet ein sichtlich erschöpfter Memo. „ Tim Wiese habe ich auch 

kennengelernt. Aber der hat keine Chance, der wird zerstört.“ weis Memo um seine stärken. 

In Orlando lernte der gelernte Elektriker nicht nur seine Muskeln besser zu koordinieren, sondern auch die ein 

oder andere Kampftechnik. „Am besten ist mein Side Kick. Dabei kommt mir mein fußballerisches Talent 

entgegen.“ 

Trainer Oliver Brocke muss wohl auch einen Teil der Rückrunde auf den robusten Stürmer verzichten. Die 

WWE Deutschland Tour startet am 6.12 in Düsseldorf und endet erst am 13. März mit dem spektakulären 

Finale in München. Da möchte dann auch Memo mit von der Partie sein. 

#MemozerstörtTimWiese 

 

Foto aus dem Trainingszentrum Orlando 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Stark gestartet und stark nachgelassen 

Bei der 2:5-Heimniederlage des Hövelhofer SV gegen die SpVg. Steinhagen verschießt Mantasl einen Elfmeter.                  Autor: 

Mark Heinemann 

Der Hövelhofer SV hat es nicht geschafft, den Befreiungsschlag vom letzten Wochenende zu vergolden. Im 

Nachholspiel gegen die SpVg Steinhagen kassierte der personell gebeutelte Landesligist eine 2:5 (1:2)-

Heimniederlage. 

Mit den beiden etatmäßigen Außenverteidigern Marcel Kranzioch und Willi Lemke sowie Lars Knitter 

fehlte nahezu die komplette Viererkette. Trotzdem legte der HSV stark los. Nach drei Minuten flankte 

Oliver Werner von der rechten Seite und in der Mitte grätschte Steinhagens Wieland den Ball zum 1:0 ins 

eigene Tor. Das stachelte die Gäste, die mit einem Sieg Tabellenführer werden konnten, allerdings an. Nur 

180 Sekunden nach der HSV-Führung glich Pape aus. Steinhagens Stürmer brachte die Spielvereinigung 

dann auch nach einem Freistoß in Führung (30. Min.). „Für mich gab es zwei Knackpunkte im Spiel. Einer 

war in der 39. Minute“, sagte HSV-Trainer Mark Meinhardt. Moritz Zimmermann kam im Strafraum zu Fall 

und Schiedsrichter Meller zeigte auf den Punkt. Michael Mantasl versagten allerdings die Nerven (39.). 

„Trotzdem wollten wir nach der Pause noch einmal alles versuchen“, so Meinhardt zu Knackpunkt Nummer 

2, denn Steinhagens Erdem zog den Gastgebern mit seinem 1:3 schnell den Zahn (49.). „Danach gingen die 

Köpfe runter und die Partie war eigentlich durch“, meinte Meinhardt. Der HSV konnte sich nicht, wie noch 

am Wochenende, aufbäumen, und kassierte durch Herrmann (58.) und erneut Erdem (64.) die Tore zum 1:5. 

Maik Peters betrieb eine Viertelstunde vor dem Ende per Kopf zumindest etwas Ergebniskosmetik (76.). Am 

kommenden Wochenende hat der HSV spielfrei. 

  

HSV: Meier - Lang, Mantasl, Peters, Schäfers (62. Dirkes) - Meier (46. Eikel) - Werner, Gaube (62. 

Brocke), Zimmermann, Laigle - Seltrecht.  

  

 

Schwerer Stand: HSV-Kapitän Oliver Werner wird von den Steinhagenern Robin Bürmann (l.) und Hakan Erdem (r.) unter Druck gesetzt.  FOTO: 

KÖPPELMANN 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

  

 

Holsen überrollt Verlar - Schöning kämpft sich ran 

KREISLIGA B1: Spielberichte der Sonntagsspiele vom 10.Spieltag 

Autor: Kara 
 

Ein erneut verstreuter Spieltag, bot heute vier Spiele. Für Boke und Schöning ging es im Aufeinandertreffen um 

Platz drei und den Anschluss an das Spitzenduo. Verlar könnte mit einem Heimsieg vorlegen und Hövelhof leicht 

unter Druck setzen. Weiterhin spielte Alfen in Büren und Geseke II bei Kastrioti in Stukenbrock. 
 

SG Verlar/Mantinghausen - VfB Schwarz-Rot Holsen 1:4 

 

Die Serie von Verlar/Mantinghausen ist gerissen und endet beim VfB Holsen, der die drei Punkte souverän 

entführt. Kurz nach der 1:0-Pausenführung legte Holsen zwei Mal schnell nach im zweiten Durchgang, sodass 

eine komfortable 3:0 Führung beim Favoriten in Verlar heraussprang. SG-Trainer Dietmar Krause sagte vor Ort 

am Platz bereits, "Es ist heute sehr schwer. Wir hatten vor dem Spiel nur 13 Mann, dann verletzt sich einer auch 

beim Aufwärmen. Dann ist die Belastung sehr gross bei den Spielern. Irgendwann reisst so eine Serie dann auch". 

Holsen machte es in Verlar sehr gut und nutzte die Chancen, hätte aber auch mehr Tore schießen können, wenn 

nicht müssen. Nach dem 0:3 schoss Verlar den Anschluss und hatte auch Möglichkeiten zu mehr, jedoch blieben 

diese ungenutzt. Damit verpasst es die Krause-Elf vorzulegen und der Hövelhof-Reserve etwas an Druck zu 

verschaffen, die erst am Mittwoch spielt. Holsen bleibt weiter zehnter mit zwölf Punkten.  
 

Schiedsrichter: Cetin Dülger 
 

Tore: 0:1 Gerald Knoop (15.), 0:2 Patrick Lückehe (46.), 0:3 Gerald Knoop (52.), 1:3 Bernd Schniedermeier (66.), 1:4 

Daniel Knoop (90.) 

F: Kara 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

  

Oberliga bis Kreisliga C 
 

Kleinegrauthoff macht es komplett 
 

Gestern Abend war es soweit. Der ehemalige Kapitän der Landesligamannschaft komplettierte 

seine persönliche Bilanz. Von der Oberliga bis hin zur Kreisliga C lief der Defensivspezialist in 

jeder Spielklasse auf. Seinen Einsatz in der "Dreiten" des HSV rundete Matze mit gleich drei 

Toren ab. 

 

Einsätze in der Übersicht: 

 

Oberliga/NRW-Liga: Delbrücker SC 

Westfalenliga: Hövelhofer SV 

Landesliga: Hövelhofer SV 

Bezirksliga: Delbrücker SC II 

Kreisliga A: Hövelhofer SV II 

Kreisliga B: Hövelhofer SV II 

Kreisliga C: Hövelhofer SV III 
 



 

 

 


